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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Eine Dame als Lokomotivführerin. Der MadrieUGijon-Ex^reß ist dieser Tage durch
die junge spanische Studentin der technischen Hochschule,, Pilar Garcaga, die Tochter des

Hersogs von Cadagua, geführt worden. Und svvar führte sie den £ug am einen Tage hin und
am andern surück eine respektable Leistung einer Frau, wenn man bedenkt, daß die surudk«

gelegte Strecke doch über 9oo km beträgt

NEUES VON DER EISENBAHN
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Neue Sicherheiten
maßnahmen auf den
französischen Bahnen

Frankreich, das Ictjtes Jahr
durch seine häufigen
Unglücke nicht gam;
unberechtigt in den Ruf eines
gefährlichen Rciscgebictcs
kam, ist eifrig bemüht, die
Verkehrssicherheit der
Eisenbahnen wieder auf ein
normales Niveau zu
heben. So sind interessante
Versuche mit einem neuen
Kontrollapparat gemacht
worden, der die Bremsen
sofort in Bewegung setjt,
wenn der 2Jug ein
geschlossenes Signal überfährt

oder Zu große
Geschwindigkeit hat. In diesem

lefjteren Falle werden
die Bremsen automatisch
wieder gelöst, sobald sich
die Geschwindigkeit auf
das am Apparat eingestellte

Normalmaß
verringert hat

Bild links:
Der Sicherheits-Kon troll-
apparat, System «Rodo=
lausse», auf der Lokomotive.

Er dient gleichzeitig
als Geschwindigkeitsmesser

Unten im Kreis:
"tyie das Ueberfahren ge¬

schlossener Signale
verhindert wird.

I^okomotive
einen Kontakt

aus und automatisch
setjen die Bremsen ein

Dem 2Jug ist auch ein Plattformwagen angehängt, auf dem die

Pflege des Viehs demonstriert wird. Auch werden auf diese Weise

gute Zuchttiere vorgeführt und zum Kaufe angeboten

Die Eisenbahn im Dienste der Landwirtschaft

Der Großteil der amerikanischen Farmen ließt so weit
auseinander, daß die Bauern wenig Gelegenheit haben,

ihre Kenntnisse und Erfahrungen miteinander
auszutauschen. Die Baltimore=vund Ohio-Bahngesellschaft
hat deshalb Demonstrations-Eisenbahnzüge in Betrieb

gesetjt, in welchen Vorträge über die landwirtschaftlichen

Errungenschaften abgehalten und Untersuchungen

der Bodenbeschaffenheit vorgenommen werden.
Es ist leicht zu verstehen, daß diese außerordentlich
wertvolle Einrichtung großen Anklang gefunden hat

*

Rechts nebenstehend: Vortrag im Bahnwagen
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